
                                         
 

Handels- und 
Industriekammer der  
Russischen Föderation 

 
Einladung 

 

Schiedsgerichtsbarkeit im deutsch-russischen 
Wirtschaftsverkehr 

 

Montag, 19. April 2010, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Handelskammer Hamburg, Plenarsaal 

Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg 
 
Die Bedeutung des deutsch-russischen Geschäftsverkehrs ist in den letzten Jahren stetig 
gewachsen. Da bis heute jedoch kein völkerrechtliches Abkommen zur gegenseitigen 
Anerkennung der Urteile staatlicher Gerichte existiert, kommt der Schiedsgerichtsbarkeit 
eine besondere Rolle zu. Wir freuen uns daher sehr, Ihnen mit zwei führenden Experten des 
Internationalen Handelsschiedsgerichts bei der Handels- und Industriekammer der 
Russischen Föderation aktuelle Informationen aus erster Hand zur Entwicklung der 
Schiedsgerichtsbarkeit in Russland bieten zu können. Die Vorträge der russischen 
Referenten werden in der russischen Sprache gehalten und übersetzt.   
 

Veranstaltungsprogramm: 
 
• Schiedsgerichtsverfahren in Russland: aktueller Zustand, Probleme und 

Perspektiven 
Konstantin I. Devyatkin, Stellvertretender Direktor des Zentrums des Schiedsgerichts und 
der Vermittlung bei der Handels- und Industriekammer der Russischen Föderation 

 

• Das Internationale Handelsschiedsgericht und die Maritime Schiedskommission 
bei der Handels- und Industriekammer der Russischen Föderation – führende 
Schiedszentren in Russland 
Prof. Alexey A. Kostin, Stellvertreter des Vorsitzenden des Internationalen 
Handelsschiedsgerichts bei der Handels- und Industriekammer der Russischen 
Föderation, Leiter des Lehrstuhls für  Privatrecht und Zivilrecht des Moskauer staatlichen 
Instituts für Internationale Beziehungen (MGIMO) bei dem Auswärtigen Amt Russlands. 

 
• Video über das Handelsschiedsgericht bei der Handels- und Industriekammer der 

Russischen Föderation (in Englisch)  
 
• Schiedsgerichtsbarkeit in deutsch-russischen Geschäftsbeziehungen: Die 

deutsche Perspektive 
Christian Graf, Leiter des Geschäftsbereichs Recht & Fair Play der Handelskammer 
Hamburg 

 

• Diskussion 
 

• Ausklang mit Imbiss 
 
 

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung mit 
dem Formular auf der Rückseite. 



Bahn und Bus: 
S-Bahn Jungfernstieg S1/S2/S3; U-Bahn Jungfernstieg 
U1/U2; U-Bahn Rathaus U3; Buslinien Rathausmarkt: 
Metrobus 3/4/5/6 und Schnellbus 31/34/35/36/37 

 
Fernbahn: 
Hamburg Hauptbahnhof (Fußweg ca. 15 Minuten) 

 
Pkw: 
Wir empfehlen Ihnen, mit dem HVV zu uns zu 
kommen.  
Nutzen Sie auch die Park + Ride-Angebote des HVV.  
Parkhäuser: Ferdinandstr., Gertrudentor, Große 
Reichenstr. , Hanse-Viertel, Bleichenhof, Deutsch-
Japanisches Handelszentrum, Europapassage. 

 
 
 

Schiedsgerichtsbarkeit  
im deutsch-russischen Wirtschaftsverkehr 

 
Fax-Antwort:040/36138-61342 oder per E-Mail: Jessy.Wallis@hk24.de 

bitte bis 15. April 2010 an 
Handelskammer Hamburg, Geschäftsbereich Recht & Fair Play 

 

�  
Hiermit melde ich mich/melden wir uns für die Veranstaltung „Schiedsgerichtsbarkeit im 
deutsch-russischen Wirtschaftsverkehr“ am Montag, 19. April 2010, 18:00 bis 20:00 Uhr 
in der Handelskammer Hamburg mit ______ Personen an. 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 
Name(n) / Firma / Anschrift 
 
 
Telefon / Fax / E-Mail / Internet 
 
 
Datum / Ort / Unterschrift 

 
 

---------------------------------------------------------------------- 
 
  
 
 
So erreichen Sie uns 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Koordination: 
Dr. Sven Eisenmenger, Handelskammer Hamburg, Geschäftsbereich Recht & Fair Play, 
Tel: 040/ 36138-343, Fax: 040/36138-533, E-Mail: Sven.Eisenmenger@hk24.de,  
Internet: www.hk24.de 
 

 


